
 

 
 
 
 
 
 

Kolloquium der Professur für Geschichte Osteuropas und 
Ostmitteleuropas 

im Herbsttrimester 2024, dienstags, 17:30-19:00 Uhr 

Hauptgebäude H01 - Seminarraum 0202 
 

 

15.10.2024: Stefanie Mahrer (Universität Bern), Wege und Wirkungen Salman 

Schockens. Von Posen über Zwickau nach Jerusalem und New York 

22.10.2024 Jan Arend (LMU München/Universität Tübingen), Stress und 

die Transformation in der Tschechoslowakei/Tschechien, 1960-2000 

(online) 

5.11.2023: Hera Shokohi (Universität Bonn), Anonymität und Omnipräsenz. 

Erinnerungen an stalinistische Verbrechen im post-sowjetischen 

Kasachstan und der Ukraine 

12.11.2024: Isabella Löhr (FU Berlin), Demokratie in der postmigrantischen 

Gesellschaft: Westeuropa seit den 1960er Jahren (gem. Veranstaltung 

mit den Professuren von Marcus M. Payk & Heinrich 

Hartmann) 

19.11.2024 Renata Lesiakowska (Maria-Curie-Skłodowska-Universität 

Lublin), Die Assimilation der Deutschen in die polnische Gesellschaft in 

der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 

26.11.2024: Rhea Claudia Rieben (Universität Basel), Erinnern an Fritz 

Platten. Drei Perspektiven  

10.12.2024: Fabian Baumann (Universität Heidelberg), Verrat und Illoyalität 

in der Ersten Tschechoslowakischen Republik  

17.12.2024: Andreas Renner (LMU München), Russland und die 

Nordostpassage: Globaler oder nationaler Seeweg? [in der OHG 

Hamburg] 

 


